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Auf zum Hornschlitten-Rennen in Malbun 
LSV-Damen im Aufwind 
Tippen für unsere Behindertensportler 
Tennis: Juniorencircuit startet am Samstag 

Liechtensteinischer Skiverband (LSV) lanciert den «Brillen Federer Cup» 
Mit der erstmaligen 
Durchführung des «Ju­
gend Cups Liechtenstein» 
unter der Bezeichnung 
«Brillen Federer Cup» will 
der Skiverband die A t ­
traktivität des Skirenns­
ports steigern und Ju­
gendliche zur Rennteil­
nahme motivieren. 

Rene Sclwcrcr 

An einer gestrigen Presscinfor-
niation im Liechtensteiner 
«Haus des Sports» stellte LSV-
Nachwuchstrainer Pascal Has­
ler einen neuen Cup für die al­
pine Ski-Jugend vor, mit dem 
die Attraktivität des Skirenn­
laufs in Liechtenstein und die 
Motivation zur Teilnahme der 
Jugendlichen an allen offerier­
ten Rennen gesteigert werden 
soll. 

Gleichzeitig soll dieses neue 
Cupsystem aber auch zu einer 
Budgetverbesserung innerhalb 
der LSV-Nachwuchsforderung 
beitragen. Dieser neue «Brillen 
Federer Cup» umfasst insge­
samt sechs Rennen, die im Ver­
antwortungsbereich der beiden. 
LSV-Nachwuchstrainer Pascal 
Hasler und Kurt Kessler von 
verschiedenen Skiclubs organi­
siert und durchgeführt werden. 

Obwohl auch ausländische 
Nachwuchs-Fahrerinnen und 
-Fahrer an den einzelnen Ver­
anstaltungen teilnahmeberech-
tigt sind, dienen die Rennen als 
Basis für eine ausschliesslich 
verbandsinterne Cupwertufig. 

Dabei werden nach einem 
festgelegten Punktesystem die 
Zwischenranglisten nach jedem 

Schweizer 
Abschlüss 033D3< 

Die Schweiz verabschiedete 
sich am Hopman Cup in 
Perth (Au) nach zwei Nieder­
lagen mit einem Sieg. Roger 
Federer und  seine Freundin 
Miroslava Vavrinec besiegten 
im abschliessenden, bedeu­
tungslosen Gruppenspiel A r ­
gentinien mit 2:1. 

Den Sieg musste sich das  
Schweizer Duo in einem d r a ­
matischen Doppel erkämp-

t fen. Federer/Vavrinec setzten 
sich schliesslich imTiebreak  
des dritten Satzes durch. Z u ­
vo r  hatten Paola Suarez u n d  
Roger Federer jeweils ihre 
Einzel gewonnen. Vavrinec 
Hess sich wegen einer Ober­
schenkel-Verhärtung noch  
während ihrer Einzel-Partie 
tapieren. Vavrinec hatte nach • 
dem US Open wegen Fersen-
Entzündungen pausiert. Ihr  : 
w a r  in Perth der  Mangel a n  
Spielpraxis noch anzumer­
ken, auch wenn sie vorab g e ­
gen Argentinien Aufwärts­
trend andeutete. «Schade, 
dass wir hier nicht zeigen 
konnten, was wirklich in u n s  
steckt», zeigte sich Vavrinec 
leicht enttäuscht. «Mehr als 
ein Sieg, ha t  m a n  v o n  u n s  
deshalb auch, nicht erwarten 
dürfen», sagte Roger Federer. 

Begleitet von LSV-Nachwuchstrainer Pascal Hasler (Mitte) präsentieren Samuel Kind und Christine Hoop erstmals die Leader-Trikots. 

Rennen nachgetragen, wobei  
die Führenden stets mit dem 
Lcadertrikot ausgezeichnet 
werden. 

JO I und II sind aufgerufen 
Dieser Cup ist nunmehr aus­

geschrieben worden für die Ka­
tegorien JO I (Knaben und 
Mädchen der Jahrgänge 1989 
und 1990) und JO II (Jahrgänge 
1987 und 1988). Für die Cup-

Wertung müssen alle Teilneh­
merinnen und Teilnehmer im 
Besitz einer gültigen, liechten­
steinischen Skiclub-Mitglied-. 
schaft sein und ihren Wohnsitz 
in Liechtenstein nachweisen 
können. 

Start in Laterns 
Bereits morgen finden in La­

terns mit einem Riesenslalom, 
einem Super-G und  mit rund 

120 Fahrerinnen und Fahrer die 
beiden ersten Rennen dieses 
neuen Jugend-Cups statt, wo­
rauf  am 2. und 3. Februar in 
Malbun ein Slalom und ein 
Ski-Cross, sowie am 23. und 
24. März, ebenfalls in Malbun, 
ein Riesenslalom und ein Sla­
lom folgen werden. Diese bei­
den letzten Rennen werden zu­
gleich auch als Landesmeister­
schaften gewertet. Am 19. oder. 

20. April wird an einem bislang 
noch unbekannten Ort die Cup-
Preisverteilung stattfinden. 

Hierbei werden sowohl die 
Sieger der  Einzelwertung als 
auch die besten Mannschaften 
ausgezeichnet. Interessenten 
sind herzlich eingeladen, sich 
mit dem Liechtensteinischen 
Skiverband, Telefon 00423 -
233 36 30 in Verbindung zu 
setzen. 

Ergebnis von Lienz bestätigen 
Birgit Heeb-Batliner und Tamara Schädler starten beim Riesenslalom in Maribor (Slo) 

Mit d e m  eindrucksvollen 6 .  
Rang i m  Riesenslalom v o n  
Lienz (Ö) vergangene Woche 
meldete sich Birgit Heeb-Bat­
l iner  m i t  einem Paukenschlag 
zurück ih der  RTL-Weltspitze. 
Mit viel neuem Selbstvertrau­
e n  u n d  einer  gesunden Port i­
o n  Ehrgeiz will die sympa th i ­
sche LSV-Athletin heute  in  
Maribor erneut  u n t e r  die b e s ­
ten  10 fahren. Mit  Tamara  
Schädler s teht  e ine  zweite 
LSV-Läuferin a m  Start .  

Das Erfolgserlebnis in Lienz ha t  
den  Erfolgshunger in Birgit 
Heeb-Batliner wieder so richtig 
geweckt. Mit dem 6. Rang hat  
sie allen und  nicht zuletzt sich 
selbst gezeigt, dass sie weiter­
hin zu Grossem fähig ist, und  
die Unterländerin ist gewillt, 
dies schon heute im Riesentor-
l au f  von Maribor erneut unter  
Beweis z u  stellen. 

«Der 6. Platz in Lienz ha t  mir  
natürlich enorm viel Selbstver­
trauen gegeben. Mein Ziel in 
Maribor ist ganz klar ein Platz 
unter  den ersten 10, was nach 
der  Leistung in Lienz auch rea­
listisch ist.» Selbstverständlich 
dürfte es auch gerne noch e t ­
was mehr sein, wie Heeb-Batli-

Startliste 
1 Michacia Dorfmeister (ö). 2 Son­

j a  Ncf (Sz). 3 Karen Putzer (It). 4 An­
j a  Pärson (Sd). 5 Allison Forsyth (Ka). 
6 Maria Jose Rienda Contrcras (Sp). 7 
Andrinc Flemmen (No). 8 Gorinne 
Rcy-Bcllct (Sz). 9 Ylva Nowen (Sd). 
10 Lilian Kummer (Sz). 11 Anna Ot-
tosson (Sd). 12 Stina Hofgard Nilscn 
(No). 13 Tanja Poutiainen (Fi). 14 Bri­
gitte Obermoscr (ö). 15 Martina Ertl 
(De). 16 Alexandra Meissnitzer (Ö). 
17 Janica Kostelic (Kro). 18 Christel 
Pascal-Saioni (Fr). 19 Renate Götschl 
(ö). 20 Carole Montillet (Fr). Ferner: 
23 Birgit Heeb-Batliner (Lie). 44 Ta­
mara Schädler (Lie). 71 Fahrerinnen 
gemeldet. 

Sie ha t  ihre Form wiedergefunden: Birgit Heeb-Batliner will in 
Maribor ihr gutes Resultat von Lienz bestätigen. (Bild: HeZ) 

ner lachend hinzufügt: «Alles, 
was besser ist, freut mich 
natürlich auch.» 

Die Strecke in Maribor sollte 
der  LSV-Sportlerin eigentlich 
gut  liegen, schliesslich erreich­
t e  sie hier schon einen 4. und  
einen 7. Platz. «Oben ist die 
Piste eher flach u n d  unten steil. 
Im Vergleich zu Lienz ist die 
Strecke sehr einfach. Allerdings 

dar f  man sich keine Fehler er­
lauben, u n d  wenn m a n  nicht 
gleich v o n  Anfang a n  Gas gibt, 
hat  m a n  keine Chance», weiss 
sie einiges v o n  der  Strecke zu 
berichten. Dementsprechend 
läutet ihr  Motto auch: «Aggres­
siv, aber locker fahren u n d  eine 
gute Zeit erzielen.» 

Weitere Infos:  www.fis-ski.com  
i 

Das Weltcup-Programm 
dieser  Woche. Männe r  (in 
Adelboden). Samstag, 5. J a ­
nua r :  Riesenslalom (1. Lauf 
10.15, 2. Lauf  13.00 Uhr). 

Sonntag;  6.  Januar :  Sla­
lom (10.15/13.00). 

Frauen (in Maribor). Fre i ­
tag, 4.  J anua r :  Riesenslalom 
(9.30/12.30). 

Samstag,  5. Januar :  Sla­
lom (9.30/12.15). 

Sonntag,  6. Januar :  Sla- • 
, lom (9.30/12.00). 

Int. Liechtenstei­
ner Crossmeister-
schatten 
Bereits zum 21. Mal führt 
der  Turnverein Eschen-
Mauren ^ m  Sonntag den 3 .  
Februar die internationalen 
Crossmeisterschaften im 
Sportpark Eschen-Mauren 
durch. Dabei werden wieder 
Läufer aus der  Schweiz, 
Vorarlbergs Süd-Deutsch­
land u n d  Liechtenstein a m  
Start sein. 

Der erste Start ist um 
11.30 Uhr mit den Kleins­
ten, den Schülerinnen C 
(Jahrgang 1993 u n d  jünger).  
Um 14 Uhr starten die Jun i ­
oren, Männer und  Sertioren 
über 9000 Meter. Die Veran­
staltung findet heuer  a u f  ei­
ner neuen Streckenführung 
um das Hauptspielfeld und  
der Spielwiese statt. Zudem 
wird in diesem Jahr  ein 
Paarlauf (3 x 1000, Alter 
frei) angeboten. Die Sieger­
ehrungen werden 30 Minu­
ten nach dem jeweiligen 
Zieleinlauf durchgeführt. 
Die Veranstaltung findet bei 
j eder  Witterung statt. 

Zeitplan, Crossmeisterschaft 
11.30: Schülerinnen C, J g  

1993 und jünger  (1000 m), 11.40: 
Schüler C, J g  1993 und jünger 
(1000 m). 11.50: Schülerinnen B, 
,Jg 1991/92 (1000 m). 12.00: 
Schüler B. Jg  1991/92 (1000 m). 
12.10: Schülerinnen A, Jg  
1989/90 (2000 m). 12.25: 
Schüler A, Jg 1989/90 (2000 m). 
12.40: Weibliche und männliche 
Jugend B, Jg 1987/88 (2000 m). 
12.55: Weibliche und männliche 
Jugend A, J g  1985/86, (3000 m). 
12.55: Kurzcross (Hobbyläufer, 
Alter frei, 3000 m). 13^20: Junio­
rinnen, J g  1983/84 (5000 m). 
13.20: Frauen, Jg  1982 und älter 
(5000 m). 13.20: Seniorinnen, Jg  
1969 und älter (5000 m). 14.00: 
Junioren, J g  1983/84 (9000 m). 
14.00: Männer, J g  1982 und älter 
(9000m). 14.00: Senioren, J g  
1969 und älter (9000 m). 14.40: 
Paarlauf, Alter frei (9000 m, 1 
Läufer/in läuft 2 Runden - 1 Läu­
fer/in läuft 1 Runde). 

Hoeness bleibt 
auch nach 2006 
bei Bayern 
FUSSBALL: Uli Hoeness, der  
a m  Samstag seinen 50. Ge­
burtstag feiert, wird Bayern 
München auch nach'seinem 
für 2006 geplanten Rückzug 
vom Manager-Posten ver-  . 
bunden bleiben. Er möchte 
dem deutschen Rekordmeis­
ter  «in Form eines Auf-
sichtsrats-Mandats oder mi t  
einem Beratervertrag» zur  
Verfügung stehen. 

Jara von Inns-
brück geehrt 
FUSSBALL: Kurt Jara, der 
als Spieler und Trainer l an ­
ge Jahre  in der  Schweiz 
wirkte u n d  derzeit Teamver­
antwortlicher beim Ham­
burger SV ist, erhielt das  
«Sportehrenzeichen der 
Stadt Innsbruck» überreicht  
Der 59-fache österreichische 
Internationale w a r  mit sei­
nem Stammklub FC Tirol 
als Aktiver dreimal Meister 
u n d  zweimal Cupsieger u n d  
als Trainer zweimal Meister. 

M i Ü L i ; ,  


